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ffîirtb jum ©oft: 3Baê madjt 3b> grau ©emahtm?
©aft: Stille! 3dj null Sîidjtê hören oon ihr 3dj tafle mid) fdjeiben.

£mbe ben biplomatifdjen ©eifeht mit iBr abgebrochen unb ben ©efanbten
jurüdgerogcn.

8. Sennft Su bet Unterfdjieb au äroifdje-me Sonnerroettcr im greie
unb im=e Sonnerroetter Setheim?

8. 3Rei, baë roüf3t=i net!
Ä. Suffe ijdj'ê gftüt im Sadj, roenn bet SBlife' einidjlägt unb Setheime

fdjtoto i rocnnS güür im Sadj ifd)!

*B*ieff<*fteu fcctr Sttfcafttotu
L. M. i. B. 3îeiit, roir b anf en. Wod)

nie hat man für bie TOoral fo biete
Millionen oerfprodjcn uub nod) nie ftnb
fte audj fo gerne aeeeptitt roorben. £>of=
feutlid) bleibt bie SRcue auê uub ftnb
ro i r auf bem Çoljrocge gegangen. Stber
baê ©üb bringen roir bod) nidjt. @3 ift
geroifj bte fein fte SRadje, ju fdjwctgeit, roo
bie fiegeêgewtffe TOnjoritSt mit ®djlotter=
lingen" bereit ift. R. P. ©tater.
Blaumontagsjäger i. P. ®s ift freitidj
unangenehm, baß 3bt SBilbpretljäubler
nur gefpicfic ©afen oorrälbig hat. Slbcr
fonnten ©ie 3l)ier grau nidjt fagen, ©ie
pflegten 3hr{ Stinte immer mit ©ped|
fh'tctdjen ju laben? Orion. ©t ftridj
fid) hart am ©ttibl oorbei unb entfernte
fid) fdjroeigfam. Jobs, ©auf unb ©ruft.

N. N. SBenu bie ©ouue im Sffiefteit
ausgeht. Glücklicher Vater i. B. Sffiir
berouubent allcrbiugS ba« Moffaïe 3tedjen=

tatent SbreS ©obndjeus. 93er «on uns roäre root)I im ©taube, folgenbe grageju beantworten: ©ter Äuabeu fin b für ein ©ergeben oom Sebrc'r gejiid)tigtroorben, roie oiel §iebe hat Seber erhalten? 3hr ©obtidjen antwortet gaiijridjtig: Seber 25 ©roseut. Spatz, ©eljr tiefjtnnig, ricdjt aber etroa« nad)Äoufpiration. P. G. SDlit ©crgniigeit. Heuchler i. Z. Sllfo feine einjigeSame be« gaujeit ©alletfotps jie'ht ©ie cgi? SEBir ftnben e« ganj natürlich;jene ©amen jieljeu überhaupt roenig an. P. i. C. ©ie fb'iinen ja aud)fingen, roie bie gürdjer: Unfie ßafe hat 3mtge g'habt, fieben, adjte, neuue;ba« eine hat fein ©djwänjd)«! g'habt, ba« fdjiebt man roieber eine." Vege-tarianer. ©ie bcflageu fid), tiefe oorfdjviftêmSfiiger £ebeu«mcife nidjt bie minbefie©effenmg in 3h«m ©efinben ju oerfpürcn. gralid), roenn Icfctere« ber galtfein fotl, miiffen ©ie erft für beu ©cgetariaui«mu« agttiren, bann ftnbet'« fidj.Sympathie. (5 r fier St eu tenant: ©Me, ffamerab effe« fimpleu £>anngjum ©ouper? 3 weiter: Mais oui, aber nur au« ©umpatbic. 3dj lieb1 Slufter,£>$ring liebt SXuflcr, lieb' idj alfo aud) ben §äring. H. i. Berl. Ghbalteu,©anf. F. i. A. îlufjeifitjl Ijat mm bie ©ereinigung oon güridj unb 2tu«=gemeiitbeti Bon fid) au« oorgenommen. @« publijirte im £agbl.": 2tufterfil)l. ©emetubeanlethen. ©ie am 1. TOat fälligen SouponS uufrer@rmeiube:2lulcit)eu roerben an ben geroohnten ©teilen: 3n Stujjetftljl beiber Sit. ©djroetj. ffirebitan fiait, in 3 ü r i d) bei uufrer @emeinbegitt«=©erroaltung eingelost werben, ©er ©émeut ber a t b-" éiufadjer unb befferlief) e« ftd) nidjt madjen. Schmeichelkatze. 3m Warnen liegt eiaeitt=lid) Sitte«; was follen roir ba nod) weiter ïji"= nnb berrathtn? ©a«©fofdjen wirb fehlerlos fein. Verschiedenen: Slnonôineë tttrb nicht an*genommen.

Stofflager, -so
Englische Nouveautés. Reithosen für Militär und Zivil.

(70-) J. Herzog, March.- Tailleur,
JPoststrasse, 8, I. Stock, Züi-ich.

Immer werden
Neue VerYielfältigungs -Apparate
unter allen erdenklichen Namen

grossartig ausposaunt.
Wahre Wunder

versprechen dieselben. Wie ein
Meteor erscheint jeweils die

Neue Erfindung
um "ebenso schnell wieder zu
verschwinden. Einzig der Hektograph
ist und bleibt seit Jahren der beste
uud einfachste Vervielfältigungs-

Apparat. (73-10)
Prospekte franko und gratis durch

Krebs -Gygax, Schaffhauscii.

Zeitungshalter,
unstreitig das Praktischste

für Hôtels, Restaurants
und Private

liefert für jedes beliebige Format
nach Maassangaben zu billigsten
Preisen 69-2

A. Fischer, Embrach, Zürich.
Wicdorverkiiufer orhalton hohen Rabatt.

Ausländische Weine.

Représentation nnd Consignation.

üiictaaips MtscMffsystem ümpMi?.
Der Ballon, erste Macht, die beständige Tragkraft; der Motor, zweiteMacht, die treibende Entwicklungskraft; der Laufgang, dritte Macht, dieungleichnamige Maschinenkraft. Mit andern Worten : Das des drittenElementes gewisse vereinte Bestimmung sichern bedingter Konstruktion,das äussern ¦ Einfluss Macht und Kraft in erbauten Steurung MaschineLaufgang ausgleichen, reguliren, ungleichnamig verstärken und abnehmen,vortheilhaft entfalten, sich verwerthen. ist auch für gleichsame Luftschiffahrt,

sowie im Landungsbetrieb vorgesehen. Zu derselben Praxis künstlicher
Einfachheit getroffen, welche sämmtlicher Anforderung entspricht ;neuestes technisches Problem gelöst erfunden, industriell angeboten,

Gegenvertrag zu unterzeichnen. (72-1)
M. Peter, Uhrmacher in Luzern.

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
SS Billigste Ausschussdecken.55*
)t Wolldecken, feiner und hochfeiner Qualität, in weiss und XXfarbig und jn jeder Grösse (kleiner Fehler wegen zurückgestellt),^*2weraen »30 °/o Fr. 39 nnter conrantem Preis als Ans-schuss erlassen." (23-11)^ Schwere Decken in grau und braun (auch für Vieh- ^und Pferdedecken verwendbar) werden für Fr 2. 80 bis Fr. 9. 80erlassen; letztere wiegen in der Grösse von ""/«îs nahezu 0 Pfund.
M H. Brui>l>aclier, Fabrilcdépôt, X

Bahnhofstrasse, Zürich.
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Für Bierbrauer.
In Folge Geschäftsvergrösserung

sind billig zu verkaufen :

Ein Pasteurisirapparat für 250
Flaschen (von Boldt & Vogel in
Hamburg) ;

ein Flaschenverkorkuhgsapparat (v.
Ducoumaux in Bordeaux). Beide
wie neu.

N. Schmider,
Brauereibesitzer in Porrentruy

(64-4) (Berner Jura).

M A RS A LA
in vier Qualitäten,

Rächt,zu beziehen

j^j billigst berechnet durch

J. O. Mäder,
L Weinagentur in Bern.

Muster und Preislisten

gratis. (31-6)

Vertreter - Gesuch.

Für meine patentirte Billard-
und Schreibkreide suche in allen
Städten der Schweiz Verkaufsstellen

zu errichten. (43-6)
Geehrte Bewerber bitte um

Aufgabe von Referenzen. Muster gratis
und franko.

A. Hamann,
Grossenhain i./Sch.

,voizsc/YA</rrE

Hötel-Ansichlcn in feinster Ansfiihrnng.
Probe/i zu Diensten. 16-13

Wirth zum Gast: Was macht Ihre Frau Gemahlin?
Gast: Etille! Ich will Nichts hören von ihr > Ich laste mich scheiden.

Habe den diplomatischen Verkehr mit ihr abgebrochen und den Gesandten
zurückgezogen.

A. Kennst Du der Unterschied au zwische-me Donnerwetter im Freie
und im-e Donnerwetter Derheim?

B. Nei, das wüßl-i net!
A. Duste isch's Füür im Dach, wenn der Blitz einschlägt und Derheime

schlots i wcnns Füür im Dach isch!

Briefkasten der Redaktion.
lvl. lZ. Nein, wir danken. Noch

nie hat man für die Moral so viele
Millionen versprochen und noch nie sind
sie auch so gerne ciccevtirt worden.
Hoffentlich bleibt die Reue aus nnd sind
wir auf dem Holzwege gegangen. Aber
das Bild bringen wir doch nicht. Es ist
gewiß die feinste Rache, zu schweigen, wo
die siegesgewisse Majorität mit Schlöttcr-
lingen" bereit ist. k. l?. Später.
VIsumontsgsjäger i. Es ist freilich
unangenehm, daß Ihr Wildprelhäudler
nur gespickie Hasen vorräthig hat. Aber
könnten Sie Ihrer Frau nicht sagen, Sie
pflegten Ihre Flinte immer mit
Speckstückchen zu laden? 0rion. Er strich
sich hart am Stuhl vorbei und entfernte
sich schweigsam. ^obs. Dank und Gruß.

l^. dl. Weun die Sounc im Westen
anficht. Llüolclionsr Vater i. S. Wir
bewundern allerdings das kolossale Rechen¬

talent Ihres Söhnchens. Wer von uns wäre wohl im Stande, folgende Fragezu beantworten: Vier Knaben sind für ein Vergehen vom Lehrer gezüchtigtworden, wie viel Hiebe hat Jeder erhalten? Ihr Söhnchcn antwortet ganzrichtig: Jeder 25 Prozent. 8pà Sehr tiefsinnig, riecht aber etwas nachKonspiration. K. Mit Vergnügen. rlsuolilsr i. Also keine einzigeDame des ganzen Ballctkorps zieht Sie an? Wir finden es ganz natürlich,jene Damen ziehen überhaupt wenig an. i. v. Sie können ja auchsingen, wie die Zürcher: Unsre Katz hat Junge g'habt, sieben, achte, neune;das eine hat kein Schwänzchen g'habt, das schiebt man wieder eine." Vege»tarianer. Sie beklagen sich, trotz vorschriftsmäßiger Lebensweise nicht die mindesteBesserung in Ihrem Befiuden zu verspüren. Freilich, wenn letzteres der Fallsein soll, müssen Sic erst für de» Vegctariauismus agitiren. dann findet's sich.8vmpstnis. Erster Lieutenant: Wie, Kamerad ejsen simplen Häriugzum Souper? Zweiter: Klais oui, aber nur aus Sympathie. Ich lieb' Anster,Häring liebt Anster. lieb' ich also auch den Häring. lt. i. lZerl. Erhalten,Dank. f. i. ^. Außersihl hat nnn die Vereinigung von Zürich undAusgemeinden von sich aus vorgenommen. Es publizirte im Tagbl.": Außersihl.Gemcindeauleiheu. Die am I. Mai fälligen Coupons unsrerGemeinde-Anleihen werden an den gewohnten Stellen: In Außersihl beider Tit. Schweiz. Kreditanstalt, in Zürich bei unsrer Gemeindeguls-Verwaltuug eingelöst werde». Der G em ei n der at h." Einfacher nnd besserließ es sich nicht »räche». 3onmoionâ3t!o. Im Namen liegt eigentlichAlles; was sollen wir da noch weiter hin- nnd Herrathen? DasPfötchen wird fehlerlos sein. - Verseoieckenen : Anonymes wird nichtangenommen.

Ilngli8à i»ouvkautê8. kîeitti08kn tüi- Mitai' lmcl ?ivil.
?GK»WM MMMGGMGKGUKMK

(70-1 -7°. ^k?62^0Zs)

Immer weràen

unter allen eràenkliebso Namen
grossartig ausposaunt.

VViàs 'vVuväer

versprseksv àisselbsn. VVis sin
Ivlstsor ersebsint sswsils àie

Estiez ^rknàunA
um ebenso sobnell vieàèr 2U ver-
sclivinàen. lüinxig clor Ilektograpk
ist nnel bleibt seit ^abrsn clsr beste
uuck oinkaebsts Vervielfältigung«-

Apparat (73-l0)
Prospekte franko uncl gratis clureb

Xrvii8-K^ilx, 8eliMilii8<!ii.

2eituns8kalter,
lililjtlvitiK à« ?isl(ti8eu8tk

für Mists, ^S8tâ.u.rcìiit8
uiiâ krivàts

liefert für socles beliebige format
naeli rVlaassangabsn ^u billigsten
preisen 69-2

à. r'iscner, Umbrsvn, Mried.
>vieckorvsriciiiiker vàltvii dokèn kildütt.

UIMmiW NsMUM UTàU
Oer lZallon, erste Ivlaebt, clis bestâuàigs l'ragkrakt; cler Notor, 2>veitelvlacbt, clis trsilisnàe Cutvieklungskrakt ; àsr Laufgang, àritte Ivlaebt. <lio

noglsiebllâmigs Nasebinenkrà Nit anclsrn dorten : I)as clss clritienElementes gewisse vsreints IZsstimmung siebsrn bsclingtsr Konstruktion,âas äussern lAnlluss Naobt uuà Krakt in erbauten Ltsuruug rVlascbiueluaukgang ausgloiobsll, reguiirsn, ungieiebnamig verstärken uuà abnsbmen,vortbsiibaft entfalten, sieb ververtbsn. ist aueli für gleiebsamo I^uktsebill-kabrt, sowie im I^anàuugsbetrieb vorgessben. 2u àsrselken Praxis küust-liolier IZinfaebbsit getroffen, wvlebs sämmtlicber ^nkoràerung eutspricbt;neuestes teebuisobss Problem gelöst erkunàgn, industriell augeboten, Legen-vertrag 2» uutor^eiebnsn. (72-1)
U. ?vtei', vlii-mtteitsr in I,u?ern.

>V»II«I«eIî«il, keiner unà koeblsioer (Qualität, iu rvsiss unà H>î^ farbig unà jn ssàer (Zrösse (kleiner Gebier vegsn iiurüekgostellt!,2^'eràon 30 °/° 3 t) nnter vouraiitom ?r«Ï8 nl8 ^N8-I^selinss erlügen." (23-1 l)l8t!l»vvki'« IZeàk» in grau Ullà braun (aueb für Vieil- ^"ru! ?terclsàeeken vsrvsnàbarj weràen für lî'r 2. 89 bis ?r. 9. 89Hierlassen; letztere wiegen in àsr Krösso von '"/-r- llabs^u 6 pfunà.
'X Iî»«Z»I»»<;I»vr, ^!ìl,l'lf<â0s>àf, DEM IZabubolstrasse, ^Lrîel». ^

kiir kki'àNi'.
Ill k'oigs tZssebäftsvergrösserung

sinà billig 2U verkaufen:
IZin pssleurisirapparat kür 259

I^Iasebsn (voll Lolàt Vogol ill
Hamburg) ;

sill I^laselienverkorkungsappsraì (v.
Dueoumaux ill lZoràeaux). Leiàs
wie nsu.

kîrausreibesit^er iv porrentruv
(64-4) (Verrier ^lura).

K Vlî8 VI V

in vier yuaiitîiten,

-ilì ?u belieben

^ billigst bsreebuvt àureb

^ ^l. Alââvr,
^Veinagsntnr io Kern.

-â-^ àstsr nnâ VreisUsten

^ îAi-»ti«. (31-6)

lî'ûr msius pateutirts lîillarà-
nnà Xvltrelblireiàv suebs in allell
8tâàtsll àsr Lekvei^ Vsrkauls-
stellen su srriebten. (43-6)

(Zeebrts Levsrbsr bitts um ^uf-
gade von Uelorenxeo. Muster gratis
unà franko.

X I l:i iir:mîr,
KroWvàiii i./8e>>.

Mel-iìirzikliten in kààr .t»8kiillr»ng.
?robkK 2U Dieusten. 16-13



Zürcher Kantonalbank.

Kündigung von 41|4°|0und 4°|0 Obligationen.

Wir kündigen hiernit

zur Rückzahlung auf 15. luli 1887 :

1. sämmtliche noch nicht gekündigte 41|4°j0 Obligationen

135732 bis 135768No.
135850 bis 136500
136701 bis 137032
137301 bis 137800

133176 bis 133326
133572 bis 134400
134801 bis 135000
140001 bis 140800
141101 bis 142100
142601 bis 142806

117428 bis 117456
117469 bis 117600
117701 bis 118000
118101 bis 118300
118501 bis 118553

von Fr. 500.

1000.

SOOO.

2. folgende 4°|0 Obligationen

No. 112967 bis 113600 i ^ 1AnA
126001 bis 127500 / von Fr- 100°- ~
116601 bis 116637 5000.

und bemerken, dass die Verzinsung mit 15. Juli 1887 aufhört.

Wir anerbieten uns, diese Titel schon von heute an bis zum

Kündigungstermine bei der Hauptkassa und den Filialen unter

Vergütung der betreffenden Zinsen bis 15. Juli 1887 umzutauschen

gegen unsere Obligationen
à 3 zli °/o auf 5 oder 10 Jahre fest.

Zürich, 6. April 1887.

(OF4304) (56-8) IMe Direktion.

HELVETIA66

99

Transport- & Feuerversicherungsgesellschaft in St. Gallen.

Generalagentur Zürich.
Bureau : Oberdorfstrasse, 34, Zürich. Eingang Frankengasse.

Telephon. (63-3J

Zum Abschluss von Versicherungsverträgen empfiehlt sich

Dr. Ilanimmin - Fehr.

Heilungen ~3MI
von Bremicker, prakt. Arzt in Glarus.

Die Unterzeichneten erachten es für ihre Pflicht, Herrn Bremicker,

prakt. Arzt in Glarus, die vollständige Heilung nachstehender Krankheiten

zu bezeugen:
-105-26

Blasenkatarrh. Alter 56 Jahre. Eichholz b. Messen, Aug. 1886. J. Rätz.

Sommersprossen, von Jugend auf. Rorschach, Sept. 1885. K. Lang.
Flechten, trocken u. beissend, Nervenleiden, starker, nervöser Kopfschmerz,

Haarausfall. Ins (Bern), Sept. 1885. Elise Anker, Fr. Feissli-Anker.
Kropf, gross, Halsanschwellung seit langer Zeit. Uttweil, August 1885.

K. Schoop.
Nasenröthe, Säuren, Gesichtsausschläge. Einsiedeln, Septbr. 1885. J. A.

Buler, Bäcker.
Bleichsucht, Blutarmuth, Nervenleiden. Steckborn, Sept. 1885. Sus. Ulm er.

Darmkatarrh, seit 4 Jahren. Gattikon bei Langnau, Juli 1886. J. Egli.
Flechten, nässend, beissend seit 20 Jahren. Langnau, Aug. 1886. J. Uli.
Kehlkopfkatarrh, Heiserkeit etc. Langenthal, Aug. 1886. Hennina Gerber.
Sicht, Eheumatismus seit 30 Jahren, mit sehr heftigen Schmerzen. Ober¬

teufen bei Rorbas, August 1885. Konrad Fritschi.
Haarausfall seit geraumer Zeit. Thun, Aug. 1885. Chr. Stöckli u. Frau.
Bettnässen, Blasenschwäche, von Jugend auf. Schwäbris bei Steffisburg.

Sept. 1885. R. Rychiger, Hafner. (Für Sohn.)

Eheumatismus seit 25 Jahren. Küsnacht, Juni 1886. Frau Kuser.
Magen- u. Darmleiden. Freienstein b. Rorbas, Aug. 1885. Konrad Kern.
Gicht (Gliedsucht). Fischeln bei Krefeld, August 1886. Joh Imdorf.
G-esichtsausschläge, Säuren, Mitesser. Soodhof bei Oberkulm, Febr. 1886.

K. Schlatter.
Magenkatarrh. Oeckingen bei Kriegstetten, April 1886. Urs. Jäggi.
Bandwurm m. Kopf. Kopf in 2 Std. Aussersihl, Aug. 1886. Lina Moor.

In allen heilbaren Fällen wird für den Erfolg garantirt, und ist, wenn

gewünscht, die Hälfte des Honorars erst nach erfolgter Heilung zu

entrichten Keine Berufstörung Unschädliche Mittel Behandlung brieflich

Company ;{

Fleisch-Extract
wenn jeder Topf

Uf 36CtlT den Namenszug
¦ in BLAUER FARBE7rä$t.

Liebig's Fleisch - Extrakt dient zur sofortigen Herstellung einer

vortrefflichen Kraftsuppe, sowie zur Verbesserung und Würze aller Suppen,

Saucen, Gemüse und Fleischspeisen und bietet, richtig angewandt, das

Mittel zu grosser Ersparniss im Haushalte. Vorzügliches Stärkungsmittel

für Schwache und Kranke.

Engros -Lager hei den Korrespondenten der Gesellschaft für die Schweiz:

Herrn Leonhard Bernoulli
in Basel.Herreu Weber & Aldinger

in Zürich und St. Gallen.

Zu haben hei den grösseren Kolonial- und Esswaaren-Händlern,

Droguisten, Apothekern etc. (6-6)

Centralfeuer-R«volver, 6 schüssig 10 M.

Lefaucheux-Flinten aller Caliber 25 11.

Centralfeuer-Flinten aller Caliber 30 M.

Jagd-Karabiner ohne Knall 30 M.

Zimmer-Teschins ohne Knall 6 M.

Munition zu jeder Waffe gratis!
Für Haltbarkeit und guten Schuss volle

Garantie
Umtausch noch 4 Wochen nach Empfang!

Hippolit Mehles,
Waffe«- Fabrik.

Berlin W., Friedrich -Strasse 159.

PQ

Trunksucht.
Zeugniss.

Herrn Karrer - Gallatti, Spezialist,
Glarus!

Ihre Mittel hatten ausgezeichneten

Erfolg; der Patient ist
vollständig von dem Laster geheiltj!
Die frühere Neigung zum Trinken
ist gänzlich beseitigt und bleibt er

jetzt immer zn Hause.
-104-52 Fr. Dom. Walther.

Courchapois, 15. Sept. 1886.

Behandlung brieflich. Die Mittel
sind unschädlich und mit und ohne

Wissen leicht anzuwenden!
Garantie! Hälfte der Kosten nach

Heilung I Zeugnisse, Prospekt und

Fragebogen gratis.

Pianos.
Karxf und Miethe

bei

Gebrüder Hug in Zürich,
Basel, St. Gallen, Luzern.

Bergfeld, prakt.
Arzt in Glarus.
Spezialist für Geschleohts-,
Haut- und Magen -Krankheiten.

Beglaubigte Zeugnisse

aus allen Gegenden.
Fragebogen verlangen. -52-26

Bleichsucht, BIntarmuth.

Zeugniss.
Schon seit geraumer Zeit litt

ich an hochgradiger Bleichsucht,
Blutarmuth, mit den
Begleiterscheinungen, wie Frösteln, grosse
Mattigkeit, Herzklopfen, unruhiger

Schlaf, Verdauungsstörungen,
Appetitlosigkeit, schlechtes
Aussehen, unregelmässige, zu schwache

Eegeln. allerhand Nervenleiden,
Kopfsohmerz eto. In meiner Noth
nahm ich zu Herrn Bremicker,
prakt. Arzt in Glarus. meine
Zuflucht, welcher mich in kurzer Zeit
durch briefliche Behandlung mit
unschädlichen Mitteln vollkommen
von meinen Leiden heilte. Keine
Berufsstörung! Erfolg in. allen
heilbaren Fällen garantirt (103-6)

Susette Ulmer.
Steckborn, Sept. 1885.

Hosenlialter.

Praktischste, eiu-
1 facliste und billigste
Vorrichtung, d Hosen
stets in ihrer ursprünglichen

Form schön glatt
zu erhalten. Das durch
sogen. Hosenstrecker
mit Gewalt erzielte
Verlängern der Hosen wird

i gänzl. vermieden. Die

I Hosen werden während
B des Nichtgebrauchs,
I wie aus nebenstehen-

| der Zeichnung ersichtlich

aufgehängt, der Effekt ist
ein ganz erstaunlicher. (22-26)

Preis, fein vernickelt per Stüok
1 Fr. 50.

Versandt
nach Auswärts per Nachnahme.

Engros-Verkauf in der Schweiz

nur bei
Bachmann - Scotti

Zürich.

ààl' liantonalbaà

XàâÌKMK von 4^1ouM 41o0d1iKÄti0Q6r>..

'Wir icûllàisssu bisruit

Zîur kuàadlullA aul 15. luli 1887:

1. sâmmtlià noek nient gekünctigte 4^°jg vbligationkn

135732 dis 135768 1M.
135850 dis 136500
136701 dis 137032
137301 dis 137800

133176 dis 133326
133572 dis 134400
134801 dis 135000
140001 dis 140800
141101 dis 142100
142601 dis 142806

117428 dis 117456
117469 dis 117600
117701 bis 118000
118101 bis 118300
118501 bis 118553

vou 17r. 500.

1000.

;000.

2. folgeà 4°î<> vbligationen

à 112967 bis 113600 i ^
126001 bis 127500 / ^ ^- 1W0. -
116601 bis 116637 5000.

unà dsiusàn, àss àis Verzinsung mit 15. tuli 1887 suinört.

'Wir g.usrdistsll uns, àisss litsl sedon von bsuts an dis ?.uw

XûuàiZuuAstsrmius bsi àsr àuntàsss, unà àsu 1?i1iaÌ6ll unter

Vsi-AüiuuA à' dstrsHôuàou ^inssn bis 15. ^uli 1887 um^utausebsu

x(Ssssu uussrs Od1ÌAg.t.Ì0usu
à. 3 ^ °/o auk 5 oàsr 10 -làs tsst.

^üried, 6. ^.vril 1887.

(0l?4304Z (56-8) Vie Vîr«lîti«n.

InanZpori- â ^euei'vki'8ieiiei'ung8gk8ell8vnafi in 8t.Kàn.
6snsrg.1g.K6lltur ^ürieb.

lîuieau : vbei'àorkàg.sse!) 34, ^iirieo. LinZancr àànMsss.
l'slsx.lic.ii. (63-3)

Zmn ^bsebluss vou Versiobsrullgsvsrtragell empt1sb.lt, 8Íek

von kremiekkr, prakt. /ìrxt m KIaru8.

Oie Illltsr^eiebiistsll sraobtso es lür ibrs kâiobt, Herrn lZremioker,

prskt. ^r^t iu LIsrus, âie vollstanàigs Heilung llaebstsbsllàsr Krank-

bsitsll 2u bs2sngsll:
-165-26

Dlâssrikàrrb.. L.ltsr 56 ^abrs. Liebkol? b. Nsssso, àg. 1886. ^l. Rat2.

Somwsrsxrosgsu, von ^ugenà auk. Rorsebaeb, 8sxt. 1885. L. Oang.
?1seb.t!su, trookso u. bsisssnà, Nsr7sn1sià.sn, starker, nervöser Koptsebmers,

HààràuàU. Ins(ösrn), 8spt. 1885. Llissàksr, Lr. Lsissii-^llksr.
^rvxk, gross, IlalsallsebwsIIullg ssit langer Zeit. Ilttwsii, August 1885.

K. 8eboop-
^âssurôios, Säuren, Sssiebtsaussoblägs. Kinsisàslll, 8sptbr. 1885. 5. ^.

Lulsr, Lâeksr.
Zlslebsuvnt,, Muìarillà, Nsrvellleiàso. 8tsekborll, 8spt. 1885. 8ns. Himer.
Darmlràri'u, ssit 4 ^labrsn. Sattikoo. bei I^angnau, ^uli 1886. 3. Lgli.
?1sod.isu, vâsssoà, bsisssllà seit 26 ^àbrell. I^allgnau, áug. 1886. ^1. Illi.
Lsìillroxààrro, Lsissrksit ste. I^allgslltbal, ^ug. 1886. Lerwina Ssrbsr.
Sieaì, àumàmus ssit 30 ^akrsn, mit sebr bsktigsn Sebwsr2sn. Ober-

tsuksn bs! Rorbas, August 1885. Konraà Lritsobi.
Hàarauskàll seit gsraumsr ^sit. ?bun, ^.ug. 1885. vbr. 8tö ek Ii u. L ra n.

Lstiuâsssu, Llassnsonvâens, voo ^ugsuà auk. 8ebvàbris bei 8tsklisbnrg.

8ept. 1885. R. Rvebigsr, llàr. l?ür 8à)
àumàmus ssit 25 àbrsii. Küsoaebt, ^uoi 1886. àu Lu s er.

Wasen- u. Dariulsià. Lrsiellsteill b. Itorbas, ^ng. 1885. Konraà Kern.
Sisnt (SlisàsuoQt). Lisobsln bei Krskslà, August 1886. ^ob Imàork.
Sesientsaussenlâ-zs, Lâursn, Hitesssr. 8ooàbok bsi Odsrkulm, Lsbr. 1836.

L. 8eklattsr.
NaZsnkàdarà Oeekingsn bsi Kriegststtsn àrii 1886. vrs. ^àggi.
Zàuà.vurm w. Tovk. Loxk m 2 8tà. àssersibl, ^ug. 1886. Lillg.Uoor.

Ill allell boilbiìrsll ?à>Iell virà tur àsn Lrkolg garantirt, uoà ist, venu

gevnllsobt, àis LAkts àes Honorars erst oaeb erkolgtsr àsilullg 211 sot-

riobtsn Keine Lsrutstôrung Ilusebààliobs Nittel Lebanälung brisüion î

i^
» ^ wenn ilzciei' lopf

I.îebig's ?>eisck - i-xti-skt àisnt ?nr sokortigsll Rsrstellullg siosr vor-

tretlliobsll Uraktsupps, sowie 2ur Vsrbssserung unà Vv^ur^s aller 8uppsn,

8auesn, (Zsmüse unà Lleisebspeisev unà bietst, riebtig augevallàt, àas

Nittel 2u grosser i-rspsrniss im Hausbalte. Vor2UgIiobss 8tärkullgsmittel

kur 8ebwaobs ullà Ilraolcs.

HllAros-IiitKvr »vi à XorresMiàtoii ckvr kosàcdtìkt kiir à 8àà:
in. Lasel.IZsrrsu ^eovr ^ìàwKsr

in. 2llriod. vuià St. (Aalleru

?u llàbsu bsi àsu Arosssrsu Xàuiàl- Ullà 1l!88vvg.arsll-IIîïllàl6rll,

DroAuisisll, ^potdsiîsrll eto. (6-6)

Ootrslksuer-k«voIvek, K sekâssix 10 tl.
I,skkl.neksux-?Iilltsll «lier Laiiber 25 III.

<?eotrslkouer.?Iivtell sller Lalibsr 26 U

^kgà-ûarabiller obus Knall M U.

Limmer-l'esekills oàe Kllall 6 It.
îlullition îu ^jsàer ^Vakke xrstis!

?ür Haltbarkeit unà guten Lebuss volle
(Zaiantis!

vmtsuscd voed 4 >Vocben nscb Lwpkaog

>VslIvu-I'»brik.
kerlîn W., ssrisciriob-8tr!Z88s 139.

Hsrrn Xsrrer - LsIIstti, 8pS2Ìalist,
LIsrus!

Ibrs Nittel battsll ausgS2sieblle-

tsn Lrkolg; àsr ?atient ist voll-
stanàig von àsm I-astsr gsbsiltj!
Ois krübers Neigung 2um ïrinken
ist gäll2Üeb beseitigt ullà bleibt sr

set2t immer 2n Hause.
-104-52 fr. vom. Waltker.

Louredapois, 15. 8spt. 1886.

Lebanàlllng brisklied. vis Nittel
sillà ullseàâàlieb unà mit unà obus

bissen Ikiekt an-iuwsllàsll <Za-

rantis! Hàlkts àsr Losten naob

lleilullg l Zsugllisss, krospskt unà

?ragsbogsn gratis.

pianos.
Z5s,rr.t' uncl ÎVLlSàS

bei

Lràûàr Süss in AÄrieli,
ÜÄ8öI, 8t. Lìiilten, lâsrn.

Ssrgfslà, prakt.
>àt in LIsrus.
8ps2ialist kür Lssobleolits-,
«sut- uoà IVIsgen - Xrsnk-
keitsn. Lsglaubigts Zsug-

nisss ans allsn Ksgsnàsll.
l?rsgsbogsll vsrlâllgsll. -52-26

?SUgni88.
8oboll seit geraumer ?eit litt

ieb au noonZractigsr Lleiensuonti,
Llutarwuib, mit àsn Kegleit-
ersebsinungen, vis frösteln. Zrosss
Naitigksit,, Hers^oxken, unrubiZsr

lZonlak, Vsràauun-zsstôruuizsn,
^.xxsìiilosiZIrsiì, scnlsobtes às-
ssnsn. unreZsIrnässiZs. 211 sobvaons
AsZsIn kUsrnanct Nsrvenleiclsn,
Xoxkssrimsr2 eto. In meiner Notb
nakm ieb 2U Herrn Lrsrnicksi',
xrakì. ^r^t, iu S1s,rus msiue ^u-
iiuebt, vslcber mieb in Icurssr ^s!t
àureb briskliclis Leballàluog mit
ullsebâàliebell Nittslo vollkommen
voll moillSll I^siàsll ksilts. Usine
Lsruksstörung Lrkolg in alleu beil-
baren Källsn garantirt (103-6)

8teckborll, 8ept. 1885.

kuolistv uoà dilli-ZAte
Voi riolltunA, à Hosen
ststs in ibrer Ursprung-
liebsn l?orm seböo glatt
2u srbaltöll. Oss àureb
sogöll. Hossllstrseker
init Levait sr2isItsVer-
lâogern àer Hosen wirà

à gän2l. vsrmieâsll. Ois
à llossll vsràsn vakrsnà
U àss Nicbtgsbrauebs
ff vis aus osbsvstebsn-

àsr ^eiednung ersiebt-

lieb, aukgebângt, àsr iZkkekt ist
sin gâll2 srstsuvliebsr. (22-26)
?rsis, kà vernickelt, vsr Liiiok

1 S2.

> < i >lî» l,<1^
llsell àswiirts per Zs-zelinalime.

Lllgros-Verkauk io àer 8edwsÌ2

UNI I»eî
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